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Sport dient der Gesundheitsvorsorge. Er stiftet aber auch 
Begegnungsmöglichkeiten für Menschen unterschiedlicher 
Herkunft und übt positive Verhaltensweisen ein – Fairness,
Achtung des sportlichen Gegners und Anerkennung von 
Regeln im Wettkampf. 

Attraktive Sport- und Freizeitmöglichkeiten machen unsere 
Kommune lebenswert und sind als weicher Standortfaktor 
wichtig für die Neuansiedlung von Unternehmen und den Zuzug 
von Bürgern. Daher tritt die FDP für den Erhalt und den Ausbau 
der Freizeitqualität unserer Stadt ein.

Kooperation von Verwaltung, Politik, Sportbund 
und Vereinen verbessern

Die Remscheider Sportvereine und der Sportbund tragen den Freizeit-, 
Breiten-, Behinderten- und Leistungssport in unserer Stadt. Durch 
den „Pakt für den Sport“ wurde die Zusammenarbeit zwischen diesen 
Trägern, der Verwaltung und der Politik bereits schriftlich formuliert. 
Nun müssen alle Beteiligten dazu beitragen, dass auf Basis dieser Ver-
einbarung eine verlässliche und gewinnbringende Zusammenarbeit für 

Zwei Kunstrasenplätze und neue leichtathletische Anlagen stellen 
eine klare Verbesserung der sportlichen Möglichkeiten in Lennep dar.
Hervorzuheben sind auch die Lenneper Bachtalrunde und der Nordic 
Walking Park, die als Freizeitsportmöglichkeiten gefördert und erhalten 
werden müssen. Mit dem Blick auf die älter werdende Bevölkerung 
ist die wohnungsnahe Erholung von besonderer Bedeutung. In einigen 
Stadtteilen fehlen hier geeignete Flächen – zum Beispiel in der Innen-
stadt. Im Rahmen der Stadterneuerung will die FDP hier Abhilfe schaffen.

Damit ein guter Zustand der Remscheider Sportanlagen sichergestellt 
werden kann, müssen noch mehr Sportanlagen als bisher durch Vereine 
gepfl egt werden – hierfür wird sich die FDP einsetzen.
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Sport
Stark für

den Sport in unserer Stadt entstehen kann. Die FDP steht zu diesem 
Pakt und wird sich für eine bessere Kommunikation zwischen Politik, 
Sportbund und Vereinen einsetzen. 

Sportanlagen erhalten und ausbauen – 
gemeinsam mit den Vereinen 

Die FDP will den Ausbau der Remscheider Fußballplätze mit modernen 
Kunstrasenbelägen voranbringen. Es ist langfristiges Ziel der FDP, alle 
Spielstätten mit dem neuen Grün auszustatten. Ohne ein Mitwirken der 
Sportvereine auch in fi nanzieller Hinsicht wird so etwas zukünftig aller-
dings kaum noch möglich sein. Die FDP setzt sich daher für Initiativen 
und Kooperationen von Vereinen und Verwaltung ein, damit möglichst 
viele Sportanlagen mit Kunstrasen ausgestattet werden können. 

Neben den Fußballplätzen müssen auch die übrigen Sportanlagen 
unserer Stadt modernisiert und erweitert werden. Es mangelt nach 
wie vor an einer weiteren Dreifachsporthalle, die dringend für den Sport 
in Remscheid benötigt wird. Der sich abzeichnende Um- und Neubau 
der Sportanlagen in Hackenberg im Zuge der Ansiedlung des DOC 
→ Seite 21, ist eine Möglichkeit, den Sport in Remscheid langfristig 
modern aufzustellen. 
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Remscheid wird auch in den nächsten Jahren eine Stadt mit sin-
kender Bevölkerung sein. Die Altersstruktur ist vergleichsweise 
günstig, doch sind junge Erwachsene unterrepräsentiert, und 
insbesondere ältere Menschen mit überdurchschnittlichem Ein-
kommen verlassen Remscheid. Die FDP setzt sich dafür ein, die 
Strukturen unserer Stadt kurz- und mittelfristig diesem momen-
tan unumkehrbaren Trend anzupassen und ihm mit weiteren Maß-
nahmen langfristig entgegen zu wirken. Das integrierte Stadt-
entwicklungskonzept (INSEK) bildet die Grundlage für die weitere 
Entwicklung unserer Stadt. Die Stärken-/Schwächenanalysen des 
Konzepts, die Risiken und die Potentiale Remscheids sind die Ba-
sis für die konkreten Handlungsprogramme. Deren Entwicklung 
und deren Verwirklichung bedürfen der Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger.

Wohnungsmarkt beleben und bereinigen 
Der Wohnungsbestand in Remscheid ist oft veraltet und wenig 
energieeffi zient, und es fehlen aufgrund der in Remscheid besonders 
ausgeprägten demographischen Entwicklung vor allem altengerechte 
Wohnungen.

konzept beschreibt die Probleme in den einzelnen Stadtteilen sehr 
genau und stellt die Grundlage für die weitere Einzelhandelsentwick-
lung in den nächsten Jahren dar. Die FDP will dabei einen besonderen 
Schwerpunkt auf die Nahversorgung der Bevölkerung legen.

Für die Ansiedlung des Designer Outlet Centers (DOC) hat der Rat die 
Grundsatzbeschlüsse gefasst. Die FDP wird die Umsetzung der Pläne 
konstruktiv begleiten. Die Ansiedlung bietet die große Chance, in 
Remscheid eine Angebotsform und eine Angebotspalette zu etablieren, 
die es in dieser Form im Bergischen Land nicht gibt. Das bringt neue 
Kunden und neue Arbeitsplätze nach Remscheid. Der Kaufkraftabfl uss, 
der in Remscheid mit fast 10% immer noch relativ hoch ist, wird auf 
diese Weise verringert.

Gleichzeitig fordert die FDP, ein tragfähiges Konzept der Erneuerung 
und der zeitgemäßen Anpassung für die Innenstadt zu entwickeln 
und umzusetzen. Unser Augenmerk liegt dabei insbesondere auf der 
Alleestraße.

Lebensgrundlagen sichern 
Umweltschutz dient der Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger. 
Er ist kein Selbstzweck. Die FDP setzt in erster Linie auf Aufklärung 
und Information und nicht auf Verbote oder ausufernde Vorschriften. 
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Stadtentwicklung, Bauen, 
Umwelt, Verkehr
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In den vergangenen Jahren sind viele Wohnungen auf einen zeitgemä-
ßen Stand gebracht worden. Vielfach ging dies mit einer konsequenten 
Stadtteilerneuerung einher, die auch den Abriss von Wohnungen umfas-
sen konnte und weiterhin kann. Diesen Prozess der Erneuerung ganzer 
Stadtviertel will die FDP weiter fördern. Der städtischen Wohnungsbau-
gesellschaft (Gewag) kommt hier eine besondere Bedeutung zu. Das 
vorhandene private Potential muss mit entsprechender Beratung und 
weiteren Hilfestellungen gefördert werden. 

Neben einem bedarfsgerechten Mietwohnungsbau benötigt unsere 
Stadt auch attraktive Wohngebiete für Ein- und Zweifamilienhäuser. 
Innenstadtnahe Lagen sind hier besonders zu berücksichtigen, weil 
sie stark nachgefragt werden und den ungezügelten Flächenverbrauch 
auf der „grünen Wiese“ verhindern. Beispiele für Quartiere, die sich 
hierfür eignen, sind die alte Polizeikaserne an der Martin-Luther-Straße 
oder das Gelände der Schule Wilhelmstraße, die sich in der Aufl ösung 
befi ndet.

Den Einzelhandel attraktiv halten und machen 
Die sinkenden Einwohnerzahlen und der stark zunehmende Einkauf im 
Internet begünstigen den Trend zu weniger Vielfalt im Handel. Zudem 
sind etliche Leerstände für moderne, vom Verbraucher geforderte 
Angebotsformen nicht mehr geeignet. Das kommunale Einzelhandels-

Die Arbeit zu diesem Thema in den Kindertagesstätten, den Schulen, 
Jugendeinrichtungen und besonderen Einrichtungen wie der Natur-
schule Grund ist von großer Bedeutung → Seite15. Die FDP will sich 
dafür einsetzen, die nötige Infrastruktur zu erhalten und, wenn möglich 
und nötig, auszubauen. Dabei sind private Initiativen nach Kräften zu 
unterstützen.

Die Ver- und Entsorgung ist in Remscheid gut. Die FDP will diese 
auch im Sinne des Umweltschutzes weiter ausbauen bzw. erneuern. 
Aufgrund der topografi schen Situation in unserer Stadt ist dies beson-
ders kostenintensiv. Soweit es im Verantwortungsbereich der Stadt 
Remscheid liegt, wird die FDP sich dafür einsetzen, die Kosten und 
damit die Gebühren und Entgelte für Ver- und Entsorgung so stabil wie 
möglich zu gestalten.

Sauberkeit und Ordnung tragen viel dazu bei, dass sich die Bürgerinnen 
und Bürger in unserer Stadt wohl und sicher fühlen. Auch hier haben 
wir in den vergangenen Jahren mit der Einrichtung des Kommunalen 
Ordnungsdiensts einiges erreicht. Ohne die Mithilfe der Bürgerinnen 
und Bürger wird aber eine saubere, ordentliche Stadt nicht zu errei-
chen sein. Die FDP setzt deshalb auf die Eigenverantwortung unserer 
Mitmenschen – das auch vor dem Hintergrund, dass Privat billiger kehrt 
als die Stadt!
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Nur wer wählt, kann etwas bewirken. Stimmen Sie für unser Programm 
der Vernunft. Gehen Sie am 25. Mai wählen oder nutzen Sie die Brief-
wahl. Jede Stimme zählt – auch Ihre!

Stark für unsere Stadt – FDP Remscheid
Haben Sie Fragen, liegt Ihnen noch ein anderes Thema am Herzen? 
Wir sind für Sie da! Kommen Sie zu uns! Wir sind offen für jedes Ihrer 
Anliegen.

Wollen Sie mehr für unsere Stadt tun und Ihre Ideen direkt in den 
politischen Prozess einbringen? Dann nutzen Sie Ihre Chance in der 
FDP und werden Sie Mitglied der Remscheider Liberalen. Sie können 
sich auch als Interessentin/Interessent registrieren lassen. Danach 
erhalten Sie alle Informationen und Einladungen zu Veranstaltungen.

Unser Angebot zum persönlichen, politischen Gespräch fi nden Sie 
ständig in der Tagespresse. Wir freuen uns auf Sie!

FDP Kreisverband Remscheid
Geschäftsstelle Alleestraße 108
42853 Remscheid

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 9:00 bis 12:30 Uhr
 und nach Vereinbarung.

Mobilität gewährleisten und verbessern 
Remscheid ist gut an das Fernstraßennetz angebunden. Der Ausbau 
der Autobahn A1 ist fast abgeschlossen. Die Schienenverbindung 
und hier insbesondere die Müngstener Brücke werden zurzeit endlich 
saniert, so dass die Voraussetzung für den langfristigen Erhalt dieser 
wichtigen Bahnstrecke gegeben ist. Mit einem neuen Anbieter auf der 
Linie der S 7 („Müngstener“) kommen neue, modernere Züge zum Ein-
satz. Die FDP setzt sich allerdings weiterhin dafür ein, die Strecke der 
S 7 bis zum Flughafen Düsseldorf zu führen und mehrmals tägliche und 
durchgehende Verbindungen nach Köln einzurichten.

Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) muss weiter optimiert wer-
den. Ein Beispiel hierfür: Der Stadtteil Bergisch Born ist bis heute nicht 
an das Nachtexpressnetz der Stadtwerke angebunden. Den Ehrenamt-
lichen des Bürgerbusnetzes dankt die FDP besonders, denn mit dieser 
Kooperation von privatem Engagement und den Stadtwerken werden 
kleinere Stadtteile an das ÖPNV-Netz angebunden. Besonders im Hin-
blick auf die Mobilität älterer Menschen hat das eine große Bedeutung.

Der Bau der B237 n und der B51 n in Bergisch Born gehört weiter zu 
den Vorhaben der FDP. Allerdings haben wir hier nur geringen Einfl uss 
auf den Zeitpunkt der Verwirklichung, da diese Entscheidung nicht in 
Remscheid fällt.
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Gemeinsam gestalten
Der Aus- und Umbau der Kreuzung  „Trecknase“ ist dringend erforder-
lich. Er wird im Rahmen des Ausbaus der Verkehrswege im Zuge der 
Errichtung des DOCs erfolgen. Dabei wird auch die Kreuzung Ring-
straße/Rader Straße erneuert. Den Ausbau der Kreuzung „Eisernstein“ 
zum Kreisverkehr hält die FDP ebenfalls für notwendig. 

Einen Schwerpunkt will die FDP in den kommenden Jahren auf den 
Erhalt und die Erneuerung des innerstädtischen Straßennetzes legen. 
Die FDP wird sich gegen eine Kürzung der erforderlichen Mittel wen-
den. Die Mittel für die Straßenunterhaltung müssen vielmehr erhöht 
werden, sobald es die fi nanzielle Lage der Stadt erlaubt, damit der 
fortschreitende Wertverfall kommunalen Vermögens aufgehalten wird.

Mit dem Ausbau still gelegter Bahntrassen zu Rad- und Wanderstrecken 
(Trasse des Werkzeugs und Balkantrasse) hat Remscheid attraktive 
Freizeitwege geschaffen. Die Vernetzung der beiden Remscheider Tras-
sen im Bergischen Trassenverbund mit überregionalen Radrouten wie 
dem Panorama-Radweg will die FDP weiter fördern. → Seite17



Hans Lothar Schiffer
74 Jahre
Rentner

Wolf Lüttinger
55 Jahre
Architekt

Doris Schlächter
70 Jahre
Krankenschwester
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Philipp Wallutat
37 Jahre
Geschäftsführer 
der Fraktion

Torben Clever
27 Jahre
Student

Klaus-Dieter Wiedenhoff
68 Jahre
Handelsvertreter

Hier erreichen Sie uns direkt:

Die Geschäftsstelle: (0 21 91) 2 16 53
Der Vorsitzende:  (0 21 91) 92 77 31
 0172   2 00 07 68
information@fdp-remscheid.de

www.fdp-remscheid.de

Wir leben 
Remscheid!


